
 

Auto ungenügend gesichert 

Am Montagabend (04.04.2016) parkte eine Autofahrerin ihr Fahrzeug an der 

Varnbüelstrasse. Kurze Zeit später rollte das Auto weg und prallte nach über 70 Metern 

in eine Mauer. Verletzt wurde niemand. Die Stadtpolizei St.Gallen bittet 

Verkehrsteilnehmer, die Fahrzeuge stets korrekt zu sichern, um mögliche Unfälle zu 

vermeiden. 

Am Montagabend stellte eine Automobilistin kurz nach 22:30 Uhr ihr Fahrzeug an der 

Varnbüelstrasse ab. Gemäss ihren Aussagen legte sie den Gang ein und zog die Handbremse. 

Kurze Zeit später setzte sich das Auto selbst in Bewegung und rollte die Strasse hinunter. 

Dabei kam das Fahrzeug auf die Gegenfahrbahn und prallte nach 73 Metern in eine Mauer mit 

einem Zaun. Durch die Wucht hob es das Auto auf den Zaun. Verletzt wurde niemand. 

Bereits am Montagmorgen machte sich an der Gatterstrasse ein Auto selbstständig und rollte rund 35 Metern die Strasse hinunter. Auch dort 

wurden keine Personen verletzt. Jedoch könnten solche unkontrollierten Fahrten schlimme Folgen haben wie Personen verletzen oder auch 
grossen Sachschaden anrichten. Aufgrund dessen ist es zwingend nötig, die Fahrzeuge immer korrekt abzustellen. Die Stadtpolizei St.Gallen 

empfiehlt folgende Vorgehensweise: 
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Leistung alt aus Fall 1399.  



 



Masse neu 2.3.18  64 m bis Fahrerin. 


